
Informationen für den 12. Jahrgang  

Berufliches Gymnasium – Abi 2027

Herzlich willkommen zurück!





Bitte am Montag, 18.8. nicht vergessen: 

• Sportkurswahlen ab 13:30 Uhr in der Sporthalle

Heute / Jetzt:

Informationen zu ISERV / WebUntis

Stundenpläne Jg. 11 Berufliches Gymnasium



Ein paar Erläuterungen: 

„Klassenverband - P1 – Kurse“

Bildung gemischter Kurse

Technischer Ablauf: Abgabe Erklärung und Kenntnisnahme, Ausgabe ISERV 

Kennungen, dann hat man Zugang zu ISERV-Email

Zugang zu WebUnit: Klick auf Passwort vergessen, dann wird eine E-Mail 

mit Einmalpasswort versendet. Damit kann man sich in der App UntisMobile

bzw. der Desktopversion von WebUntis einloggen und den eigenen bzw. den 

Stundenplan der Klassen sehen. Ohne Anmeldung können auch die 

Stundenpläne der Klassen eingesehen werden.



Stundenpläne Jg. 12 – FGEMA24



Stundenpläne Jg. 12 – FGG24 – hier Schülersicht



Stundenpläne Jg. 12 – FGN24



Stundenpläne Jg. 12 – FGW24



Ab Sommer 2025 im Jahrgang 11 und 12 

des Beruflichen Gymnasiums

Warum machen wir COOLflex?

Hintergründe und Informationen zur 

Organisation
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Bausteine unseres COOLflex-Konzeptes

COOL steht für „Cooperativ Offenes Lernen“ und hat 

seinen Ursprung zwar in Österreich, aber diverse 

Lehrkräfte der BBS Winsen sind diesbezüglich 

bereits fortgebildet.



Zwei Videos zur Illustration

https://www.ardmediathek.de/video/hallo-niedersachsen/gleitzeit-in-der-schule-erfolgsprojekt-aus-
rinteln/ndr/Y3JpZDovL25kci5kZS8yNzM2NDM2Ny02YmQxLTRiMmItOTc4Yi00MjZiNmJjMzBjOWU

Link COOL 
Video

https://www.ardmediathek.de/video/hallo-niedersachsen/gleitzeit-in-der-schule-erfolgsprojekt-aus-rinteln/ndr/Y3JpZDovL25kci5kZS8yNzM2NDM2Ny02YmQxLTRiMmItOTc4Yi00MjZiNmJjMzBjOWU
file://iserv/groups/060_Lehrkräfte_Austausch/Bosse (BoW)/COOL_Filme_Videos/1_Cool Video 1_Trailer.mp4
file://iserv/groups/060_Lehrkräfte_Austausch/Bosse (BoW)/COOL_Filme_Videos/1_Cool Video 1_Trailer.mp4


COOL (e)s Lernen bedeutet…

Gemeinsam Lernprozesse gestalten.

Lernen selbst erfahren.

Dinge, die wir lernen müssen, bevor wir sie tun können,
lernen wir, indem wir sie tun.
Aristoteles

Lernen muss man selbst und man muss ggf. lernen zu lernen!

(Rück-)bezug auf Einschulungstage zu Beginn vom 11. Schuljahr u.a. mit 
Hidden Games und Workshops zu „Lernen lernen“ bzw. selbstreguliertem 
Lernen.



Präsentation Blog
Cartoons 
zeichnen

Mind Map
Lieder/ Rap 

komponieren

Simple Show 
erstellen

Podcasts 
erstellen

Handout/ 
Tischvorlage

Präsentieren 
mit Canva

Tagebuch-
eintrag 

verfassen

Interview 
führen

Rollenspiel 
darstellen

Erklärvideo
drehen

Lernquiz
erstellen

Webseite 
gestalten

COOL (e) Lern- und Handlungsprodukte 

Die sog. „Handlungsprodukte“ bzw. „Handlungsergebnisse“ finden je nach Unterrichtsfach 
auch z. T. in Abiturprüfungen Anwendung. Nähere Infos dazu und zu den jeweils 
fachspezifischen Grundsätzen der Leistungsbewertung kommen von den Fachlehrkräften.
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„Lernen in der digitalen Welt“
- Glasfaser als Basis für unser WLAN

- 500 PC, 20 Räume mit mehr als 10 PC

- Jeder Raum mit PC und interaktiver Tafel inkl. Soundsystem

- ISERV als Kommunikationsplattform (landkreisweit)

- WebUntis / App UntisMobile für den Stundenplan

- …und dann war da noch künstliche Intelligenz („KI“) wie ChatGPT u.a.

„Welches Gerät sollte ich als 

Schülerin/Schüler zur BBS 

mitbringen?“

Auszug aus der Einschulungsmappe rechts:
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• Nicht wenige SuS haben lange Fahrtzeiten und 
stehen sehr früh auf!

Rechts ein Beispiel von Tespe nach Winsen mit HVV, von 
Evendorf noch länger!

• Viele SuS arbeiten neben der Schule,
vor allem in der Gastronomie, 
aber auch in Supermärkten. 

Bild rechts: Das Bild zeigt einen Anblick aus Perspektive einer 
Lehrkraft auf müde Schüler*innen. Welche Hintergründe vermuten 
wir? 
Zu spätes ins Bett gehen, wegen Konsum von Medien, langes Feiern
am Wochenende, bestenfalls vielleicht noch, dass man lange am 
Schreibtisch saß, weil wieder einmal alles auf den letzten Drücker 
gemacht wurde. 

Oder es liegt am Unterricht von Herrn Bosse? (rechts am 28.1.2025).

Flexible Gleitzeit-Ansätze



Flexible Gleitzeit-Ansätze - Hintergründe

"Schülerinnen und Schüler in der Pubertät können nicht um 

8:00 Uhr lernen, weil sie dann faktisch noch schlafen."
Prof. Dr. Peter Struck (Erziehungswissenschaftler), zit. n. Bock/Wüller 2016: 3

Das Schlafhormon Melatonin wird im Alter zwischen 13 und 25 Jahren 
ein bis zwei Stunden verspätet ausgeschüttet, unabhängig davon, ob 
man genetisch als "Lerche" oder "Eule" determiniert ist.

„Social Jetlag“ Soziales Leben verschiebt sich in Richtung 
Abendstunden. Die Folge: Bei starren Schulzeiten baut sich ein 
Schlafmangel auf.
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COOLflex-Stunden!!!



Hinweis zur optischen Darstellung auf den 

nächsten Folien: Aus blauen Rechtecken im 

Hochformat wird im Stundenplan der App 

UntisMobile bzw. in WebUntis nur der Schriftzug 

„coolflex“

„Wie entstehen die sog. COOLflex –Stunden?“



„Wie sieht COOLflex im Stundenplan aus?

Wenn man sich einen Wochenstundenplan (Ansicht 

eines Schülers) anschaut, sind darin ganz schön 

viele „COOLflex“-Stunden und viele sog. gebundene 

Unterrichte.

Zum Teil sind in einer Stunde zwei parallele 

Eintragungen vorhanden.

Niemand kann sich teilen - gebundene Unterrichte 

„gehen vor“. 



Organisation der COOLflex-Stunden
• In den COOLflex–Stunden wird an COOLflex-Arbeitsaufträgen („Assignments“) der Fächer 

gearbeitet, welche Stunden in das COOLflex-System eingebracht haben.

• Die Lehrkräfte des Fachs haben sich zu diesen Aufträgen untereinander abgestimmt. Dabei ist 
möglich, dass die Aufträge so gestaltet sind, dass sie den Unterricht im Zeitablauf unterstützen 
oder es ist auch denkbar, dass einzelne Themenfelder darin behandelt werden, für die im 
sonstigen Unterricht die Zeit fehlt. 

• Die Schülerinnen/Schüler entscheiden selbst, an welchen Aufträgen bzw. für welches Fach in den 
COOLflex–Stunden gearbeitet wird.

• Es wird in Unterrichtsräumen gearbeitet, die mit COOLflex im Stundenplan erkennbar sind. Da sich 
Stunden und Raumpläne ggf. schnell verändern, wird auf Wandaushänge und Stelltafeln 
verzichtet.

• Jede Schülerinnen/jeder Schüler hat pro Monat (= „Abrechnungszeitraum“) eine gewisse Anzahl 
an COOLflex-Stunden zu absolvieren. Dabei wird die Anzahl der möglichen Stunden i.d.R. die 
mindestens zu belegende Anzahl übersteigen, so dass eine gewisse „GLEITZEIT“ entsteht.

• Die Lehrkräfte sind in COOLflex-Stunden in den zugewiesenen Räumen anwesend. Sie 
unterstützen dort im Rahmen individueller Förderung und bestätigen die Anwesenheit der 
Schülerinnen/Schüler mit einem speziellen Stempel.

• Die COOLflex-Stunden können auch für Leistungsnachweise und Rückmeldung zu Aufträgen 
genutzt werden. 

Ausgabe des COOLflex-Begleitheftes zu Schuljahresbeginn / heute.

im Beruflichen Gymnasium der BBS Winsen (Luhe) – Das System einfach





• Ausgabe des COOLflex-Begleitheftes

• Umgang mit Fehlzeiten
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Ergänzend sind noch die Bausteine zu nennen:

• Mentoring-Konzept

• COOLflex-Forum

Dazu folgen aber zu späteren Zeitpunkten 

Informationen.

Welche Fragen gibt es?


